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' 5O vilt du benn o ung/ hevtlichfier Vater/ fdyeideny

P

Und folkdie BWater-Lrew gants aufgehoben feph 2
2Bl du denm ldnger nicht mit denen deinen bendenss
Die dedy in detner Bruft tieff find getourpeltein?
%ﬁg[t bg) benén“.ﬂuffn&)mr: gfg gqsémgeufbgrg;ﬂ”enﬁ :
e thre Znoverficht nechfe SOt auf dich geright 2
SBilt bu derin Lebens-fatt die finftre Todess Straffen/

etreten/ und was thun/ wodurdy uns Web gefcyiye2
Ay ja! o hat ed felbft bey Himmel fef befchlofien/ -
Hind 1iber deinGefchlecht den firengen Spruch gefalle:

&8 folf und mu vinmadl/ wenn ich will/ unverdroffen,

An feinVerh gebi/ Das id) ihn Tdngft beffellt,

il
- Denny wie 'wmmcben 1t gefent einmabl 3u frerben;

S0 nf andyMichacl erblafien duvdy den Top,
SBill er/ tvie andere/ dag Himmelreid everbens

So muf er Glaubens: voll/ o folgen feinenB.Ote,
Lindy o8 ift allerdings der Bund fo auffgeridyeet/ :

Daf/ toer vonAdam bev/ fich nennet nuy ein Kind,/

Der mufi durdys Todes Dacyt audy werden o gernichtet/

Dag man g feiner Sait nichts Menfchlichs brig find,

Denn/ (o ift frenlid) ja durch einen Menfdyen Fommen

Die Siinde in dic et/ und der Tod durdy die Stind/
1ind von denfelbigen bat ieder Menfey genommen;

Was man von SterblichEeit und Sunde an ibm find.
Das haben wir bifher andh leider! wabrgenommen,

n dir/ entfeelter Leib/ an div/ erbloftes Haupt/
Wann du uns als ein Tod im Leben vorgefomniens

Da.dir die KrandDeitsMadyt o nanche Krafft gt:mugzti:B ’




Richt wenig Sagefinds/ matseblt audniche die Wodyen/ -
‘Do dich diefelbige febr hart gefallen an 3 ,
Dreyyganger Jabrefinds/ dadie perlebren Kodyerr/
T Empfindlich bat benagt des Todes gelber Jabn.
Das hatzwarmandyesmabl uns heif und bittre Thranen /.
Mitlendig ausgepreft aus unfern 2ugen Bady/
SBenn toie dich angftighichnady Hiilffe fahen febnen/
Fndeiner Srandheits-Nothund groffen Ungemad).
Dody aberift der Strobmnodynic o frarct geflofien/
98 ie0/ dawirdidyfod auff der Babre fehus
Bir habendocy noch nieBluts-Thranen mit vergoffen/
9l iesn/ datvir garmit dir suErabe achi.
Denn daduvormablsnody auff deinen Kranclen-Bette/
M8 ¢in Hiskias lagft undlittefi mandye Roth/
Wenn dumit Krannidyen gleich winfelft um dieWette/
" Tind fudyeft @inderung benydeinen ficden GOLE;
Da hatten toirjadodyandiv nody einen Bater /
“Dyee/ ob ev gleicybeFranclt bey Kindeess Hiilffe fucht/
Sobleibt exdoch gemif i beffer Schug und Rathee/
Wy e Fein Noabift/ der feinen Stammoerludyt
et aber willes uns an diefer erft gebrechen /
Da dtr uns gar in Tod fehleuf Deumd und Augensu s
ey willaufffoldye Vvt eingue Wort vor uns fvechyeny !
WBer il unsfdyafferr Fathy dadu lbfigehfi ue Rup !
9chy! folten twir denmnicht igtblutge ahren toeimen/
Daung durdy deinen Tod der befie Rath entgeht?
9cy! folte ung dean tooblein fonder Glitck anfcheinen/
Daunfer BVater-Dertod auffder BDiabhre fteht ?
9ich! frenlichy find toie i betraibre Bater-Wapien/
~ Uudfonmen ungnidyemehe / foie vor bevatert fehn/
oBir miffen ung nunmebroeelagne Sobhne beiffen/
Dannfer Bater will sufeinenBaterngehn,
Dodynein ! toirhandeln (elbft gotelof an sivemen Didtern/
FWenn twivder Srauvigleit ohnmdpia hengen nach/
it madyen uns gerif sugroffen Lbelthatern/
Wennpir nur fimmeran ein Hepdnifch Traucr-Ady!
Dann cinmabl hat esfa dermjenigen gefallen/ :
Der in den Himmel oot und Ewig Bater beift /
Der meyntsdody herslichy gue mit feinem Kinbdern allen/
e er fie gleich im Sovn verfeeltmit Ruthen fehmeift/
oBic folten it demnady ung foicdet Dem emporen/
Deruns nad feinen Rath fobart geldhlagen hat?
9fcy nein / tir wollen ihn piclmebr in Demuth chren/
Und ung binfilhro audy empfeblen feiner Gnad. o
ir




DHiewnedyfi fo hat 8 audy bevjenige begehret /
Dyee geitlich BVater hieh/ daf exmdeht feym erloft.
Und fiche! BOf hatihmbdes Whunfyes audy gesvahret /
Und twird Fatt Srancheits-Deinnun Mutterlid) geredft.
S¥8ie folten twivdenn ibn fein etwig Aoblnicyt gonnen /
Dacer vor Unferes allzeit beforget war?
&5 miled’ uns icoermann undandbar muflen nennen/
Und frunden nody darsu in einer Fludys-Gefabr.
Drum da bey deinem Sall/ wirjawas follen fdyeiben/
1nd als afymbolivon deinen Grabe gehn/
©o folfdody auch nicht blof beym lamentiven bleibens
Esfollein Danct-Altar su deinen Fuffen fiehn.
Dubaft/ o fecliger / uns allerdings im Scbeny/
Am meiftenguts gethan durd) Goftes Segens-Krafft/
Das Leberrbaftu felbft durdy ihn uns dargegeben; ;
nd alle NothourfF uns su Leib und Seel gefchafft.
9ldy* folten tiresnicht allzeit exfennethaben/ :
T Wiefidys gebiibre/ fofcyreibs zu unfern Unverffand/
1Ind log esint mit div vergeflidy fep begraben/
IBue bicthen dir deffalf die Reuungs-volle Hand,
Sndeflen habe dancE o alle @it und Treue/
GOt fesse didy dafiie sum Seegen etvig hin/
b gebe/tas did) Dot vor Lenden nun afeele/
OO Denn wir exfeben dodh/ dafider oddein Sevinm




e

T 28







ﬁancf WPWihe,
Welde -

@et) den Eod-und fectigen %nntmt
: Des Meland

x %ﬁemer @vmgl Maicftat in LWoblenumd

N pucfiefilicen Hurdl. 5u§ad)fen/moblbefta[!
; - fee gpmess BWevwalter in Wovgan
e e e 15
&bneé in &ebm allseif Berslicdy ltebgemcfmen
Gheven Baters beseugelt “

e Damit Den Tag feiner SHrifibrauchlichen Beerdigung)
@nb $!Bat der 20, Novegnbfr An, 171;[) gebprent beehren wolten/ .
Deffers -

ery jimgften &dine |

@obann Fouguft, of ae
 SBarl WBoftiod ud @femge}.

g e SP3J G/
Gedenckt bery Sohann Khriftian Kedgevn,

__ Farbkarte #13

S




	Kindliche Klag-, Trost- und Danck-Pflicht, Welche Bey den Tod- und seeligen Hintrit Des Weyland, Herrn Herrn Michael Stempels, Seiner Königl. Majestät in Pohlen und Churfürstlichen Durchl. zu Sachsen, Wohlbestallter Amts-Verwalter in Torgau, ... bezeugen Und damit den Tag seiner Christbräuchlichen Beerdigung, War der 20. Novembr. An. 1715. gebührent beehren wolten, Dessen Zwey jüngsten Söhne
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



